
Mitteilungen und Hinweise 

Neue Kombinationsmöglichkeiten für Lehramtsstudenten Niederländisch 
in Nordrhein-Westfalen 

Durch die "Vierte Verordnung zur Änderung der Ordnung der Ersten 
Staatsprüfung für Lehrämter an Schulen" vom 4 .4 . 1990 werden die bisher 
geltenden Kombinationsbeschränkungen für das Fach Niederländisch (und 
andere Fächer) weitgehend aufgehoben. Die betreffenden Abschnitte der 
Verordnung haben - soweit sie das Fach Niederländisch betreffen -
folgenden Wortlaut : 

Sek /: " § 32 Abs. 1 wird wie folgt geändert : 

( . . .  ) b) Die Sätze 2 bis 4 erhalten folgende Fassung : "Die Fächer Franzö­
sisch, Hauswirtschaft, Niederländisch , Technik, Textilgestaltung und 
Informatik dürfen nicht miteinander verbunden werden. Das Fach Latein 
darf nur in einem einheitlichen, auf die Lehrämter für die Sekundarstufe II 
und die Sekundarstufe I ausgerichteten Studiengang studiert werden." 

Sek II: " § 38 wird wie folgt geändert : 

b) In Absatz 2 werden die Sätze 2 bis 5 gestrichen : die Sätze 2 bis 4 erhalten 
folgende Fassung : "Die Fächer Griechisch, Italienisch, Niederländisch , 

Pädagogik, Philosophie, Psychologie, Rechtswissenschaft, Russisch und 
Spanisch dürfen nicht miteinander verbunden werden. Technik darf nur 
mit Mathematik, Physik, Biologie oder Chemie verbunden werden." 

Im Klartext ergeben sich daraus folgende Kombinationsmöglichkeiten­
für das Fach Niederländisch : 

Sek I 

bisher : 
Deutsch, Englisch, 

Mathematik 

jetzt zusätzlich : 
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Biologie, Chemie, 
Geographie, Geschichte, 

Kunst, Latein, Musik, 
Sozialwissenschaften, 

Sport 

Sek II 

Deutsch, Englisch, 
Geschichte, Mathematik, 

Sozialwissenschaften, Sport 

Biologie, Chemie, Französisch, 
Geographie, 

Informatik, Kunst, 
Latein, Musik, Physik, 

Religion 
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Dies bedeutet eine Erweiterung der Kombinationsmöglichkeiten von 3 auf 
14 (Sek . I) bzw . von 6 auf 16 (Sek . 11) . Alle Sek . !-Kombinationen sind auch 
für die Sek . II wählbar, darüberhinaus kann man für die Sek . II Niederlän­
disch auch mit Französisch und Informatik verbinden. 

H. E .  

V1aamse "Bond van grote en van jonge gezinnen" wil taaluitwisselingen 
met Duitse jongeren organiseren 

De Bond van grote en van jonge gezinnen is een organisatie die ongeveer 
330 000 Vlaamse gezinnen groepeert. Sedert een tiental jaren richten zij, in 
samenwerking met hun franstalige zusterorganisatie "Ligue de Familles", 
taaluitwisselingen in met doel Vlaamse en Franstalige jongeren de gelegen­
heid te bieden zieh in de praktijk van een andere taal te volmaken. Vorig 
jaar maakten meer dan 700 Vlaamse en evenveel Franstalige studenten een 
taaluitw isseling mee . Regelmatig worden zij geconfronteerd met vragen 
van hun Jeden naar het organiseren van taaluitwisselingen met Duitstalige 
jongeren. Tot hun spijt konden zij daarop niet ingaan bij gebrek aan een 
organisatie, die in Duitsland contacten met belangstellende studenten kon 
!eggen. 

Wie interesse heeft aan taaluitwisselingen met Vlaamse jongeren of meer 
informatie wil hebben kan contact opnemen met Ulla Blokker, DNJB im 
Marstall Clemenswerth, D-4475 Sögel (Tel . : 059 52/207-26) . 

Bitte an die Mitarbeiter 

Die Redaktion bittet dringend alle Autoren, die über einen PC mit 
Textverarbeitung verfügen, ihre Beiträge für die "nachbarsprache nieder­
ländisch" auf Diskette einzureichen. Dabei können in der Redaktion alle 
gebräuchlichen Textverarbeitungsprogramme wie Word, Wordperfekt 
( dtsch und ndl., nicht jedoch Version 5 . 1), Wordstar, Starwriter PC, Lotus 
123 etc und die üblichen Diskettenformate verarbeitet werden, die unter 
dem MS-DOS-Betriebssystem laufen . Es sollte aber in jedem Fall ein 
kompletter Ausdruck der jeweiligen Beiträge beigefügt werden. 
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